
Müller, Wilhelm: Der Gefangene (1810)

1 An dem Zitronenbaum vor deinem Hause,

2 Da hab' ich aufgehängt zu deinem Preise

3 Mein freies Herz und lass' es mich nicht dauern.

4 Siehst du es nicht? Und hast doch selbst die Banden

5 Geflochten, die so eng' es rings umwinden,

6 Und fest es in den grünen Zweigen halten!

7 Die Vöglein fliegen darauf zu und staunen,

8 Wie sich solch loser Vogel mag gewöhnen,

9 So still und steif im Grünen auszudauern.
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